
Tagungsmoderation 
 
 
Pfr. Frank Stüfen, Gefängnisseelsorger JVA Pöschwies und 
Leitender Pfarrer Gefängnisseelsorge der Ref. Kirche Zürich 
 
Lic.iur. Thomas Heeb, Rechtsanwalt, Vorstand Demokratische 
Juristinnen und Juristen Zürich, Vorstand Pikett Strafverteidigung 
 
 
Die Tagung wird veranstaltet von:  
Verein Pikett Strafverteidigung 
Demokratische Juristinnen und Juristen Zürich 
Gefängnisseelsorge der Reformierten Kirche des Kantons Zürich 
Gefängnisseelsorge der Katholischen Kirche des Kantons Zürich 

 
Eingeladen sind auch die Staatsanwälte/innen des Kantons Zürich, 
die Mitglieder der Gefängnisseelsorgekommission des Kantons  
Zürich und die Imame der Gefängnisse im Kanton Zürich. 
 
Es wird kein Tagungsbeitrag erhoben. Freiwillig kann die 
Spendenkasse für Gefängnisinsassen der Gefängnisseelsorge 
unterstützt werden. (Spendentopf vor Ort). 
 
Die Tagungsteilnehmenden sind zum Mittagessen im Restaurant 
TimeOut gleich neben dem Tagungsort eingeladen. Bitte bei 
Anmeldung zur Tagung Teilnahme am Essen vermerken! 
 
 
Anmeldung: Mit Talon oder per Mail bis 1. Nov an: Evang.- ref. 
Landeskirche des Kantons Zürich; Diakonie und Seelsorge; 
Hirschengraben 7; 8001 Zürich, evelyne.hess@zh.ref.ch 

 
 

Verteidigung und Seelsorge in 

der Untersuchungshaft 
 

Kontakt, Kommunikation und Unterstützung unter 
extremen Bedingungen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
                           „Sie hatten Hunger…Sie hatten Hunger…das ist kein Grund…auch ich habe praktisch jeden Tag   
                            Hunger und stehle trotzdem nicht!“   Honoré Daumier, aus Serie: Les Gens de Justice, 1846-48 

 

 

Eine Tagung für Anwälte/innen,  
Staatsanwälte/innen, Seelsorger/innen  

 
Donnerstag, 17. November 2011 

8:30 Uhr – 12:00 Uhr 
Centrum 66, Hirschengraben 66, 8001 Zürich 

 



Anwälte/innen und Seelsorger/innen haben es in der Unter-
suchungshaft mit denselben Menschen zu tun, die sich in einer 
Extremsituation befinden. Beide Berufsgruppen sind darauf 
angewiesen, dass die Kontaktaufnahme und die Kommunikation mit 
der beschuldigten Person gelingen. Beide wollen – mit 
unterschiedlichem Auftrag – diese Menschen unterstützen. Wie 
kann diese anspruchsvolle Arbeit gelingen? Was sind die häufigsten 
Probleme im Umgang mit Häftlingen? Können die beiden 
Berufsgruppen in ihrer Arbeit voneinander profitieren? 
 
Die Tagung informiert über die gesetzlichen Rahmenbedingungen 
der Verteidigung von Untersuchungshäftlingen, analysiert, wie 
Personen in Untersuchungshaft die Strafverteidigung erleben und 
sucht  nach Wegen, die Unterstützung optimal zu gestalten. 
 

Referente/innen 
 
 
Dr. Stefan Heimgartner, Staatsanwalt für amtliche Mandate, 
Oberstaatsanwaltschaft Kanton Zürich 
• Sicherstellung der Verteidigungsrechte von 

Untersuchungshäftlingen - Praxis des Büros für amtliche 
Mandate der Oberstaatsanwaltschaft 
 
 

Pfr. Alfredo Diez, Gefängnisseelsorger Gefängnis Affoltern a.A., 
Deutschschweizerische Ökumenische Arbeitsstelle für 
Gefängnisseelsorge, Gerichtsdolmetscher und Pfarrer der Iglesia 
Evangelica Hispana, Kanton Zürich 
• Einblick in die Gefängnisseelsorge und Wahrnehmungen eines 

Gerichtsdolmetschers 
 
 
Pfr. Matthias Berger, Gefängnisseelsorger Gefängnis Pfäffikon 
und Spitalseelsorger Spital Bülach 
• Zwischen Dankbarkeit, Enttäuschung und Hoffnung - wie  

Beschuldigte die Verteidigung erleben. Erfahrungen aus der 
Seelsorge 

 
 
Lic.iur. Tanja Knodel, Rechtsanwältin, Vorstand Zürcher 
Anwaltsverband und Vorstand Pikett Strafverteidigung  
• ……….und wofür sorgt die Verteidigung? - Möglichkeiten und 

Grenzen der Strafverteidigung 
 
 
Dr. iur. Max Hauri, bis Ende 2009 Vizepräsident Bezirksgericht 
Zürich, Präsident Zürcherischer Juristenverein 
• Verteidigung und Seelsorge - Erkenntnisse und Perspektiven 

 
 
 

Offenes Podium mit allen Referenten 
 

 


